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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Südost-West (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TV 1866 Bad Tölz III : SV Waakirchen-Marienstein 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:30 Uhr

8:5-Erfolg für den SV Waakirchen-Marienstein beim TV 1866 
Bad Tölz III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Stefan Greisinger nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Waakirchen-Marienstein im Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 6 Südost-West (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TV 1866 Bad Tölz III, das eine 5:8 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 23:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Wolfgang
Mäsel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Fedtke / Demmel zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren das Spiel gegen Willinger / Greisinger aber trotzdem klar mit 4:11, 8:11, 12:10, 8:11. Fünf
Sätze beharkten sich Siegle / Müller und Mäsel / von Roennebeck, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Ariane Fedtke bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Mäsel
von Beginn an. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Franz Demmel bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Matthias Willinger. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte daraufhin wiederum Jochen Siegle beim 3:0 gegen Stefan Greisinger und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. 2 Sätze lang fand Georg Müller
gegen Emile von Roennebeck keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel derweil doch noch
mit 3:2 gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Ein hartes Stück
Arbeit hatte daraufhin Ariane Fedtke gegen Matthias Willinger zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Nach gewonnenem ersten Satz gab Franz Demmel das Spiel gegen
Wolfgang Mäsel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zwar brachte Emile von Roennebeck Jochen
Siegle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jochen Siegle mit 3:1 durch. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Georg Müller konnte im Spiel
gegen Stefan Greisinger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Keine
Chancen hatte wiederum Jochen Siegle bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Matthias Willinger, so dass Willinger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Es war ein langes Spiel, bis Ariane Fedtke ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Emile von Roennebeck hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste.
Keine Chancen hatte derweil Franz Demmel beim 7:11, 7:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten
Stefan Greisinger, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Da
war final wirklich nichts zu holen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage des TV 1866 Bad Tölz III geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022
gegen den BCF Wolfratshausen II, während der SV Waakirchen-Marienstein am 24.11.2022 gegen
den TSV 1926 Königsdorf II antritt.

 Statistik:
 TV 1866 Bad Tölz III

Doppel: Fedtke / Demmel 0:1, Siegle / Müller 0:1 
Einzel: A. Fedtke 1:2, F. Demmel 0:3, J. Siegle 2:1, G. Müller 2:0 

 SV Waakirchen-Marienstein
Doppel: Willinger / Greisinger 1:0, Mäsel / von Roennebeck 1:0 
Einzel: M. Willinger 2:1, W. Mäsel 2:0, E. Roennebeck 1:2, S. Greisinger 1:2


